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Bundes-Zmorge 2024

Alte Freundschaften pflegen –  
neue Bekanntschaften schliessen
Zum zweiten Mal fand der traditionelle Feuerthaler Bundes-Zmorge auf dem Areal des Zentrums Kohlfirst statt.  
Im Gegensatz zum letzten Jahr, hoffte man heuer auf schönes Wetter und deckte draussen auf.

Kurt Schmid

Um 9.00 Uhr war die Welt noch 
in Ordnung. Das fleissige Kohl-
firstteam hatte draussen wun-
derschön aufgedeckt, die Son-
nenschirme standen bereit und 
dutzende roter Luftballons mit 
dem Schweizerkreuz zierten ei-
nerseits die Szene und warteten 
andererseits auf die auch erwar-
teten kleinen Gäste. Küchen-
chef Dario Demuth sorgte mit 
einem Teil seines Teams derweil 
in der Küche im UG dafür, dass 
der Nachschub für das Buffet, 
welches im EG unter der fach-
kundigen Leitung von Sous-
Chef Thomas Weise aufgebaut 
worden war, nachher gewähr-
leistet ist.

Wetter-App’s sind nicht 
unfehlbar
Die trotz Sommerferien wieder 
äusserst zahlreichen Gäste tra-
fen zügig ein, einzeln, als Fami-
lie oder paarweise. Man setzte 

sich zu Bekannten oder noch 
Unbekannten, am besten natür-
lich unter dem schattigen Vor-
dach des Restaurants oder unter 
einem der zahlreichen Schatten 
spendenden Schirme, denn es 
könnte heiss werden an diesem 

Vormittag. Könnte – denn kurz 
nach der Eröffnung des wunder-
schönen Buffets verdunkelte 
sich der Himmel plötzlich zügig 
und nach ein paar kräftigen 
Böen kam das Gewitter, welches 
von den meisten Wetter-App’s 

erst für den frühen Nachmittag 
angesagt war, in Fahrt und es 
goss plötzlich wie aus Kübeln. 
Unter dem Vordach rutschte 
man zusammen, die Sonnen-
schirme wurden zu Regenschir-
men. Zum Glück hatte man im 
Zentrum Kohlfirst auch an die-
sen Fall gedacht, im Innern 
stand genügend Platz zur Verfü-

Bevor der grosse Regen kam …

… waren die Schattenplätze begehrt.
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manchen dazu etwas mehr zu 
frühstücken als üblich, die ge-
mütlichen Plaudereien und Un-
terhaltungen wurden nun wet-
tergeschützt nahtlos fortgesetzt.

Etwas Mehrarbeit bedeutete 
die neue Situation für Gemein-
depräsident Jürg Grau. Da die 
Gäste nun auf zwei grosse In-
nenräume und die gedeckte Ter-
rasse verteilt waren, hielt er sei-
ne kurze Begrüssungsansprache 
gleich an allen drei Standorten 
und bedankte sich dabei beim 
Team vom Zentrum Kohlfirst 
unter der Leitung von Ge-
schäftsführerin Sylke Meyer, 
dem Gastro-Team mit Küchen-

chef Dario Demuth und Team-
leiterin Claudia Müller, den Leu-
ten vom Werkhof, der ZKB für 
Sonnenschirme und Co., seinen 
Gemeinderatskollegen und der 
organisierenden Kulturkommis-
sion. 

Das traditionelle Sin-
gen der Nationalhymne 
hingegen, wurde durch 
die unterschiedlichen 
Standorte der Gäste fast 
verunmöglicht. Zwar 
wurde diese doch noch 
abgespielt, aber der Ge-
sang aus den verschie-
denen Räumen tönte 
wie zu erwarten war, 
eher bescheiden.

Gar nicht beeinträch-
tigt in seiner Arbeit, war 
schliesslich Tischzau-
berer «Lorio» (Lorios 
Magic Entertainment) 
welcher Gross und Klein 
mit seinen raffinierten 
Tricks und seiner Fin-
gerfertigkeit verblüffte.

Der guten Stimmung 
unter den Gästen tat 
das neuerliche Wetter-
pech keinen Abbruch. 
Es wurden Erinnerun-
gen ausgetauscht, alte 

Freundschaften gepflegt und 
neue Bekanntschaften ge-
schlossen. Im nächsten Jahr 
sollen, so Gemeindepräsident 
Grau, wieder ein Festredner 
und Musik den Bundes-Zmor-
ge bereichern.
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gung und so zügelten die Gäste, 
welche keinen Platz unter dem 
schützenden Terrassendach ge-
funden hatten, rein.

Plaudern und zaubern 
geht auch drinnen 
Die gute Laune liess sich nie-
mand verderben. Das reichhalti-
ge Brunch-Angebot verführte 

Alte Freundschaften 
pflegen – neue 
Bekanntschaften 
schliessen

Fortsetzung von Seite 1

Sous-Chef Thomas Weise, Bea Ryter und der Lernende Olivier Kubeil (v.l.) 
präsentieren das tolle Buffet.

Um 9.30 Uhr war’s mit dem Wetterglück vorbei.

Im Zentrum Kohlfirst war man vorbereitet – drinnen gab’s genug Platz.

Gemeindepräsident Jürg Grau kam zu den Leuten und hielt seine kurze 
Begrüssungsansprache an drei verschiedenen Standorten. 

Kleine Patriotin.

Tischzauberer «Lorio» funktionierte auch drinnen bestens. Fotos: ks
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Im Einsatz für die Gemeinde: Die Leiterinnen des «Müsli»-Treffs Feuerthalen

Austauschen, vernetzen, spielen –  
der Feuerthaler «Müsli»-Treff 
Seit über 25 Jahren eröffnet der «Müsli»-Treff Feuerthalen Eltern mit Kindern bis zum Kindergartenalter die Möglichkeit, 
sich in lockerer Atmosphäre auszutauschen und neue Bekanntschaften zu machen. Die beiden Leiterinnen, Sandra Lingg 
und Patricia Brunner, sind seit 10 respektive 4 Jahren mit dabei. Beide schätzen das Angebot und wünschen sich für  
die Zukunft, dass mehr Eltern mit ihren Kindern daran teilnehmen oder sich sogar in der Leitung engagieren. 

Gregor Jost

Eine Vernetzungsmöglichkeit für 
die Eltern kombiniert mit Spiel, 
Spass und neuen Gspändli für 
die Kleinen – so fassen die bei-
den Leiterinnen, Sandra Lingg 
und Patricia Brunner den «Müs-
li»-Treff Feuerthalen in eigenen 
Worten zusammen. Sie sei be-
reits seit zehn Jahren regelmäs-
sige Teilnehmerin, sechs Jahre 
davon als Leiterin, ergänzt Sand-
ra Lingg. Da ihr jüngster Sohn 
nach den Sommerferien in den 
Kindergarten eintreten wird, en-
det ihre «Müsli»-Treff-Zeit nun. 
Patricia Brunner, welche seit vier 
Jahren als Teilnehmerin und Lei-
terin im «Müsli»-Treff aktiv ist, 
wird weiterhin mit ihrem jünge-
ren Sohn daran teilnehmen – 
wünscht sich aber zum einen, 
dass wieder vermehrt Eltern mit 
ihren Kindern das Angebot wahr-
nehmen. «Für mich als Neuzuzü-
gerin in Feuerthalen war der 
«Müsli»-Treff eine tolle Möglich-
keit, Eltern mit gleichaltrigen 
Kindern kennenzulernen und 
mich auszutauschen.» Sie habe 
über die Jahre viele Bekannt-
schaften geschlossen, so dass 
sie, auch wenn mittlerweile in 
Flurligen wohnhaft, noch viele 
bekannte Gesichter in Feuertha-
len antreffe. Zum anderen würde 
Brunner es sehr schätzen, wenn 
sich eine Mutter oder ein Vater 
die Leitung mit ihr teilen würde. 
«Der Aufwand hält sich definitiv 
in Grenzen. Die Organisation ist 
sehr niederschwellig – über eine 
WhatsApp-Gruppe geben wir je-
weils bekannt, wo wir uns tref-
fen. Daneben ist nur die Anwe-
senheit beim Treff selbst 
notwendig.», erklärt Brunner. 

Drinnen, auf dem 
Spielplatz oder in der 
Badi
Abhängig vom Wetter findet 
der «Müsli»-Treff entweder im 

Zentrum Spilbrett, auf dem 
Spielplatz Stumpenboden oder, 
an warmen Sommertagen, in 
der Freizeitanlage Langwiesen 
statt. Jeden zweiten Mittwoch-
morgen, jeweils von 9 bis 11 
Uhr, treffen sich Eltern und 
Kinder, um gemeinsam zu spie-
len, plaudern oder einen Kaffee 
zu trinken. In letzter Zeit habe 
der Besuch leider sehr nachge-
lassen, so die beiden Leiterin-
nen. Zwar sei die WhatsApp-
Gruppe gut bestückt, jedoch 
hätten sie von einigen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 
schon länger nichts mehr ge-
hört bzw. diese im «Müsli»-
Treff angetroffen. Natürlich 
seien nicht nur Eltern mit ihren 
Kindern willkommen, betonen 
beide. Auch Grosseltern mit ih-
ren Enkeln, Gotten und Göttis 
mit ihren Patenkindern dürften 
gerne am Treff teilnehmen. 
Während den Schulferien kön-
nen zudem auch die älteren 
Kinder, welche den Mittwoch-
morgen sonst im Kindergarten 

oder in der Schule verbringen, 
ihre jüngeren Geschwister be-
gleiten.

Neue Gesichter 
gesucht
Damit der «Müsli»-Treff auch in 
Zukunft eine attraktive Aus-
tauschplattform und eine 
Spielmöglichkeit für die Feuer-
thalerinnen und Feuerthaler 
bleibt, sind also weitere Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
von Nöten. «Am liebsten sind 
uns natürlich Eltern und Kin-
der, die regelmässig kommen, 
so dass wir eine Planungssi-
cherheit haben.», erklären die 
beiden Leiterinnen. Wer nun 
gerne einmal den «Müsli»-Treff 
besuchen möchte, darf sich 
gerne per WhatsApp-Nachricht 
oder SMS bei Patricia Brunner 
melden (079 193 31 57). Die 
nächste Möglichkeit dazu bie-
tet sich noch während den 
Sommerferien, am 14. August 
oder zwei Wochen später, am 
28. August. Interessierte erfah-
ren dann direkt, wo der «Müs-
li»-Treff am jeweiligen Datum 
stattfindet.
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Sandra Lingg und Patricia Brunner, hier mit ihren eigenen Kindern, 
organisieren den «Müsli»-Treff Feuerthalen (v.l.n.r.). Foto: gjo
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Interessantes aus der Langwieser Ortsgeschichte 

Das älteste Schulhaus von Langwiesen
Schreitet man von der Hauptstrasse am Kindergarten vorbei die Rheingasse hinunter, so zweigt nach dem Dorfbrunnen die 
Schulstrasse nach links ab. Dass diese kurze Strasse so benannt ist kommt daher, dass das Haus Nr. 1 auf der linken Seite 
das erste Schulhaus im Ort war. 

Werner Wocher

Bis 1820 besuchen die Schüler 
von Langwiesen die Schule in 
Feuerthalen. Der Fussweg ist 
weit und die Langwieser fühlen 
sich gegenüber den Feuerthalern 
nicht ganz zu Unrecht benach-
teiligt. Die Zivilgemeinde drängt 
deshalb darauf, dass in Langwie-
sen eine eigene Schule gebaut 
wird. 1820 ist es soweit. Der Er-
ziehungsrat des Kantons Zürich 
bewilligt die Gründung einer ei-
genen Schulgemeinde. Es bewer-
ben sich zwei Langwieser um die 
Lehrstelle, Heinrich Eggli und 
Martin Brunner. Martin Brunner 
macht schliesslich das Rennen. 
Noch ist der Schulbesuch nicht 
gratis. Jedes Kind muss wö-
chentlich 6 Kreuzer bezahlen. 
Für die Bedürftigen übernimmt 
diese Leistung das Armengut. 
Die Gemeinde stellt das Holz für 
die Heizung der Schulstube. Der 
Unterricht bleibt jedoch bis 1831 
sehr bescheiden. Erst mit der li-
beralen Revolution im Kanton 
Zürich wird der Schulbesuch zur 
Pflicht und kostenlos. Die Schule 
Langwiesen wird 1927 mit derje-

nigen von Feuerthalen zur Schul-
gemeinde Feuerthalen vereinigt. 

Aus der Chronik der Schule Feu-
erthalen ist zu entnehmen: 1825 
Arbeitsschule Langwiesen eröff-
net (Frau Girtaner). Im Gemein-
deanzeiger vom 29. August 1997 
berichtete Peter Loosli über Inte-
ressantes aus dem 19. Jahrhun-
dert in Langwiesen. Dabei steht 
über die erste Langwieser Schule 
geschrieben: 1841 Die Langwie-
ser Schule zählte 34 Alltagsschü-
ler, 50 Repetierschüler und 25 
Singschüler. 

Mit dem Bau eines neuen 
Schulhauses an der Rheingasse 

1, das 1867 eingeweiht wurde, 
endete in diesem Haus der 
Schulbetrieb und es wird seither 
als Wohnhaus genutzt. Im Jahre 
2001 erfuhr das Gebäude zur op-
timaleren Nutzung eine Erhö-
hung des Dachgeschosses von 
einem Meter. Das noch neuere 
Schulhaus an der Hauptstrasse 
wurde 1910 eingeweiht und 
dient heute noch als Schulhaus 
für Primarschüler. Im ehemali-
gen Schulhaus an der Rheingas-
se befindet sich heute der Kin-
dergarten.

Quellen:  Homepage der Gemeinde Feuerthalen 

(htts://www.feuerthalen.ch/portrait/geschichte)
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Mit der Zeichnung habe ich versucht, die damalige Stimmung von Schulhaus und Lehrbetrieb aufleben zu lassen. 
Illustration: ww  

Nachhilfe und Coaching 
Alle Fächer für Primar-, Sekundar-, Kantonsschüler und 
Auszubildende.  
Erfahrene Lehrer mit langjähriger Praxis.  
GRAMMATICUS, Zürcherstr. 7, 8245 Feuerthalen 
www.grammaticus.ch / Tel. 052 533 45 14 

www.meinekosmetikerin.ch 
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Klassen und Lehrpersonen im Schuljahr 2024/25
Schulleitung, Schulverwaltung
Schulstrasse 11	 8245 Feuerthalen	  
Nathalie Gerber 	 Schulleitung Kindergarten	 Tel. 052 659 26 09
Minhet Fakic	 Schulleitung Primarstufe	 Tel. 052 659 26 08
Jacqueline Stauber	 Schulleitung Primarstufe	 Tel. 052 659 26 08
Sandro Offenhammer	 Schulleitung Sekundarstufe	 Tel. 052 647 00 65
Annelies D’Alpaos	 Leitung Schulverwaltung	 Tel. 052 659 26 06
Claudia Kast	 Sachbearbeitung 	 Tel. 052 659 26 06
		  Schulverwaltung	
		
Kindergärten 

Haldenstrasse	  	  
Haldenstrasse 7	 8245 Feuerthalen	 Tel. 052 659 35 24 
Sina Bosshard			 
		
Kindergarten Rheinhof	  
Bahnhofstrasse 40	 8245 Feuerthalen	 Tel. 052 647 45 04 
Astrid Schlatter		
	
Kindergarten Sonnenhof	  
Bahnhofstrasse 40	 8245 Feuerthalen	 Tel. 052 647 45 05
Yvonne Parodi Dübendorfer		
			 
Kindergarten Lindenhof	  
Bahnhofstrasse 40	 8245 Feuerthalen	 Tel. 052 647 45 06
Severine Fröhlich/Nadja Paillard		
			 
Langwiesen		
Rheingasse 1	 8246 Langwiesen	 Tel. 052 659 35 54
Nicole Herberger
Sina Schweizer	 Stv. Klassenlehrperson	 ab Dezember 2024	
		
Weitere Lehrpersonen und Assistenzen
Stephanie Bollinger	 Fachlehrperson
Damaris Keller	 Fachlehrperson
Andrea Külling	 Fachlehrperson
Monique Rathgeb	 Fachlehrperson
Susanne Gurtner	 Schulische Heilpädagogin
Pia Bächi	 Assistenz
Marianne Gsell	 Assistenz
Andrea Jost	 Assistenz
Severine Schweizer	 Assistenz	
	
Primarschulhaus Langwiesen	  
Hauptstrasse 52	 8246 Langwiesen	 Tel. 052 659 40 22
			   (Lehrerzimmer)
Alexandra Golas	 1./2. Klasse	
Philippe Thomas	 3./4. Klasse	

Weitere Lehrpersonen und Assistenz
Minhet Fakic	 Fachlehrperson
Nicola Fedi	 Fachlehrperson
Dorothee Pfister	 Schulische Heilpädagogin
Rita Bucher	 Assistenz
		
Primarschulhaus Stumpenboden
Erlenstrasse 4	 8245 Feuerthalen	 Tel. 052 647 45 01
			   (Lehrerzimmer)
Michelle Löpfe	     1. Klasse
Isabelle Capeder	 1./2. Klasse

Ursula Balthasar/Corina Fendt 	 2. Klasse
Regula Imholz 	     	 3. Klasse
Miriam Schlegel	     	 3. Klasse
Werner Joos/Fabienne Steiger	 4. Klasse
Isabel Rohner	                       4./5. Klasse
Roger Frei	     	 5. Klasse
Nadja Sabatini	     	 6. Klasse
Louisa Schmitz	     	 6. Klasse	
	
Weitere Lehrpersonen und Assistenzen
Minhet Fakic	 Fachlehrperson
Nicola Fedi	 Fachlehrperson
Iris Gfeller	 Fachlehrperson
Cornelia Graf	 Fachlehrperson
Christine Güdemann	 Fachlehrperson
Cindy Manser	 Fachlehrperson
Ellen Pagani	 Fachlehrperson
Sonja Rost	 Fachlehrperson
Aline Egger	 Schulische Heilpädagogin
Martin Hedinger	 Schulischer Heilpädagoge
Regula Lang Meier	 Schulische Heilpädagogin
Julia Rauh	 Schulische Heilpädagogin
Bettina Studer	 Schulische Heilpädagogin
Paolo Vignoli	 Musikalische Grundschule, Chor
Rita Bucher	 Assistenz
Romy Burch	 Assistenz
Susanne Eggli	 Assistenz
Sandra Künzle	 Assistenz
Hermine Mohler	 Assistenz
Flurina Schuler	 Assistenz
Andrea Jost	 Assistenz Schwimmen
Severine Schweizer	 Assistenz Schwimmen	
 
Sekundarschulhaus Spilbrett	   
Schulstrasse 12	 8245 Feuerthalen	 Tel. 052 647 00 60
				    (Lehrerzimmer) 
Giulia Rossi/		  1. Klasse A 
Ramona Rehm			 
Severin Guntli		  1. Klasse BC	
Laura Grisenti		  2. Klasse ABC a 	
Adrian Galli		  2. Klasse ABC b	
Patrik Bosshard		  3. Klasse ABC a
Claudia Walter		  3. Klasse ABC b		
			 
Weitere Lehrpersonen und Assistenzen
Elisabeth Faas	 Fachlehrperson
Larissa Hedinger	 Fachlehrperson
Nina Mascherin	 Fachlehrperson
Marianne Möckli	 Fachlehrperson
Sandro Offenhammer	 Fachlehrperson
Danielle Schmid	 Fachlehrperson
Judith Baschnagel	 Schulische Heilpädagogin
Wolfgang Maier	 Schulische Heilpädagoge
Susanne Eggli	 Assistenz
Nicole Gantenbein	 Assistenz

Schulsozialarbeit	  	   
Erlenstrasse 4/Schulstrasse 12	 8245 Feuerthalen	
Sahana Elaiyathamby  		 Tel. 079 406 27 52
Iduna Wächter		  Tel. 079 321 61 27
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FERIENPLAN UND 
SCHULFREIE TAGE FÜR DIE 
SCHULJAHRE 2024 BIS 2027
Schuljahr 2024/25

2024
Schuljahresbeginn	 Mo	 19.08.2024
Herbstferien			  Mo	 07.10.2024	 bis	 Fr 	 18.10.2024
SchiLW-Tag			  Do	 31.10.2024
Weihnachtsferien	 Mo	 23.12.2024	 bis	 Fr	 03.01.2025

2025 
SchiLW-Tag			  Fr	 14.02.2025
Sportferien			  Mo	 24.02.2025	 bis	 Fr	 07.03.2025 
Karfreitag/Ostern	 Fr	 18.04.2025	 bis	 Mo	21.04.2025
Frühlingsferien			  Mo	 21.04.2025	 bis	 Fr	 02.05.2025 
Auffahrt			  Do	 29.05.2025	 bis	 Fr	 30.05.2025
Pfingstmontag			  Mo	 09.06.2025 
SchiLW-Tage			  Di	 10.06.2025	 bis	 Mi	 11.06.2025
Schulschluss			  Fr	 11.07.2025	 12.00 Uhr 
Sommerferien			  Mo	 14.07.2025	 bis	 Fr	 15.08.2025 

 
Schuljahr 2025/26

2025
Schuljahresbeginn	 Mo	 18.08.2025
Herbstferien			  Mo	 06.10.2025	 bis	 Fr 	 17.10.2025 
Weihnachtsferien	 Mo	 22.12.2025	 bis	 Fr	 02.01.2026

2026 
Sportferien			  Mo	 23.02.2026	 bis	 Fr	 06.03.2026
Karfreitag/Ostern	 Fr	 03.04.2026	 bis	 Mo	06.04.2026	
Frühlingsferien			  Mo	 20.04.2026	 bis	 Fr	 01.05.2026
Auffahrt			  Do	 14.05.2026	 bis	 Fr	 15.05.2026 
Pfingstmontag			  Mo	 25.05.2026
Zusätzlicher freier Tag	 Di	 26.05.2026 
Schulschluss			  Fr	 10.07.2026	 12.00 Uhr
Sommerferien			  Mo	 13.07.2026	 bis	 Fr	 14.08.2026 
 
 
Schuljahr 2026/27

2026
Schuljahresbeginn	 Mo	 17.08.2026
Herbstferien			  Mo	 05.10.2026	 bis	 Fr 	 16.10.2026 
Weihnachtsferien	 Mo	 21.12.2026	 bis	 Fr	 01.01.2027

2027 
Sportferien			  Mo	 22.02.2027	 bis	 Fr	 05.03.2027
Karfreitag/Ostern	 Fr	 26.03.2027	 bis	 Mo	 29.03.2027	
Frühlingsferien			  Mo	 26.04.2027	 bis	 Fr	 07.05.2027
Auffahrt			  Do	 06.05.2027	 bis	 Fr	 07.05.2027 
Pfingstmontag			  Mo	 17.05.2027
Zusätzlicher freier Tag	 Di	 18.05.2027 
Schulschluss			  Fr	 16.07.2027	 12.00 Uhr
Sommerferien			  Mo	 19.07.2027	 bis	 Fr	 20.08.2027

Schulpflege, Schulleitung, Elternrat

Der Feuerthaler Anzeiger gratuliert:

Herr Rudolf Maeder ist an der Bahnhofstrasse 127 in Feuer-
thalen zu Hause. Herr Maeder wurde am 27.7.1944 geboren. Der 
Jubilar durfte daher am 27. Juli 2024 seinen 80. Geburtstag fei-
ern und nicht, wie wir im letzten Feuerthaler Anzeiger fälsch-
licherweise geschrieben haben, den 85. Lieber Herr Maeder, wir 
entschuldigen uns für diesen ärgerlichen Lapsus und sind froh, 
dass Sie unser Versehen mit Humor genommen haben. Ihnen 
also nochmals – dieses Mal halt nachträglich – herzliche Gratu-
lation und die besten Wünsche zum Geburtstag.

Herr Christoph Karrer-Heimerl wohnt im Spitzacker 10 
in Feuerthalen. Man kennt Christoph Karrer in der Gemeinde 
als langjährigen, zuverlässigen Zusteller auch dieser Zeitung. 
Er wurde am 12.8.1934 geboren und darf daher am 12. August 
2024 seinen 90. Geburtstag feiern. Die FA-Redaktion wünscht 
Christoph Karrer von Herzen alles Gute zum Geburtstag.

Die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers gratuliert allen Jubila-
rinnen und Jubilaren, natürlich auch denjenigen welche  
keine Veröffentlichung möchten und wünscht ihnen für die  
Zukunft Glück, Gesundheit und Zufriedenheit!

Bauamt

Bauprojekte
Pol. Gemeinde Feuerthalen, Feuerthalen: Neubau Abgabe-
schacht «Chettenen» mit Dom und Elektrokabine, Wohnzone 
2.0, Kat.-Nr. 2756, Zürcherstrasse, 8245 Feuerthalen;

Kaupke Anja und Le Dinh Thai, Rütenenweg 4c, 
8245 Feuerthalen: Umbau und Anbau Einfamilienhaus, 
Wohnzone 1.6, Kat.-Nr. 1115, Assek-.Nr. 537, Kirchweg 43, 
8245 Feuerthalen;

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen 
während 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an gerech-
net, zur Einsicht auf. 

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entscheiden 
sind innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an  
gerechnet, bei der Baubehörde (Gemeinderat) schriftlich zu 
stellen. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist stellt, hat 
das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung 
des Entscheides (§§ 314–316 PBG).

8245 Feuerthalen, 9. August 2024	 Gemeinderat Feuerthalen
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Auf der Website

www.feuerthaleranzeiger.ch

haben Sie die Möglichkeit, 
Ihr Kleininserat direkt 

aufzugeben.
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Projektabschluss «Älter werden im Weinland»

Erfolgreicher Abschluss des Projekts «Älter werden im 
Weinland» und Start der Fachstelle Alter im Herbst 2025
Der Gemeindepräsidentenver-
band des Bezirks Andelfingen 
(GPVA) freut sich, den erfolgrei-
chen Abschluss des Projekts 
«Älter werden im Weinland» be-
kannt zu geben. Dieses Projekt, 
das im Jahr 2023 ins Leben ge-
rufen wurde, hat das Ziel, die 
Pflege und Unterstützung unse-
rer älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger im Weinland zu si-
chern.

Im Rahmen von vier Veran-
staltungen Ende 2023 haben wir 
die Bevölkerung gefragt: «Wie 
wollen Sie älter werden?». Die 
Antwort war eindeutig: Unsere 
Seniorinnen und Senioren 
möchten so lange wie möglich 
zu Hause und in ihrer vertrau-
ten Umgebung bleiben, selbst 
wenn sie mehr Unterstützung 
und Pflege benötigen.

Die wertvollen Rückmeldun-
gen der Bevölkerung sowie Er-

kenntnisse aus Gesprächen mit 
Pflegeheimen, Spitex-Organisa-
tionen, Ärzten, gemeinnützigen 
Organisationen, Kirchen und 
Gemeindevertretungen haben 
wir in unserem Strategiepapier 
«Älter werden im Weinland» 
festgehalten. Das Papier enthält 
eine Altersstrategie, ein Versor-
gungskonzept und eine detail-
lierte Umsetzungsplanung. Er-
freulicherweise hat eine grosse 
Mehrheit der Gemeinden das 
Strategiepapier bereits geneh-
migt – ein grosser Erfolg! 

Das bedeutet, dass wir noch 
in diesem Jahr mit dem Aufbau 
einer neuen Fachstelle Alter be-
ginnen können. Diese Fachstelle 
wird voraussichtlich im Herbst 
2025 ihre Türen öffnen und als 
zentrale Anlaufstelle für alle 
Fragen rund ums Älterwerden 
dienen. Das Bedürfnis nach ei-
ner solchen Fachstelle wurde in 

allen unseren Veranstaltungen 
deutlich geäussert und von allen 
Beteiligten befürwortet.

Darüber hinaus werden die 
Gemeinden Massnahmen, die 
sie eigenständig umsetzen kön-
nen, zeitnah realisieren. Um ei-
ne koordinierte und effiziente 
Umsetzung der verschiedenen 
Massnahmen zur Pflege und Un-
terstützung unserer Seniorin-
nen und Senioren sicherzustel-
len, arbeiten wir derzeit an der 

rechtlichen Form der Zusam-
menarbeit und einer solidari-
schen finanziellen Beteiligung 
der Gemeinden.

Der GPVA blickt mit grosser 
Vorfreude auf die kommenden 
Schritte und ist überzeugt, dass 
das Weinland ein grossartiger 
Ort zum Älterwerden bleibt!

Ihr 
Gemeindepräsidentenverband 
Bezirk Andelfingen
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Die Promotion gilt bei Neuabschluss eines Mobile-Abos. Der Rabatt gilt während der ersten 6 Vertragsmonate und wird in Form einer monatlichen Gutschrift gegen 
die Abogebühr verrechnet. Nach Ablauf der Rabattzeit gilt der reguläre Preis des jeweiligen Abos. Mindestvertragsdauer 24 Monate. Gültig bis 31.03.2025.

Mobile
6 Monate

gratis

Wichtige Telefonnummern
Ambulanz............................. 144
Feuerwehr............................ 118
Bienen- und ....... 052 741 47 00
Wespennester ...  079 346 45 43

Polizeinotruf....................... 117
Giftnotruf............................. 145
SPITEX ...............052 551 15 20
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Reformierte Kirche
FR	  9. Aug.	 10.15 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrer Jann Flütsch
			   im Zentrum Kohlfirst 
SO	 11. Aug.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrer Jann Flütsch 
			   Elisa Campara, Orgel 
			   Anschliessend Apéro
SO	 18. Aug.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Laufen
			   Pfarrer Erich Bosshard
			   Anschliessend Kirchenkaffee 
FR	 23. Aug.	 17.30 Uhr	 «Domino» 
			   im Reformierten Zentrum Spilbrett

Römisch-katholische Kirche
SO	 11. Aug.	 9.30 Uhr	 Wort- und Kommunion-Gottesdienst 
MI	 14. Aug.	 18.15 Uhr	 Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend 
		  19.00 Uhr	 Wort- und Kommunion-Gottesdienst
SO	 18. Aug.	 9.30 Uhr	 Wort- und Kommunion-Gottesdienst mit 
			   Kräutersegnung in Feuerthalen 
			   Im Anschluss Apéro
		  18.00 Uhr	 Wort- und Kommunion-Gottesdienst mit
			   Kräutersegnung in Uhwiesen
			   Im Anschluss Apéro. 
Gerne können Sie auch eigene Kräuter zum Segnen in die Gottesdienste 
mitbringen.
MI	 21. Aug.	 18.15 Uhr	 Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
		  19.00 Uhr	 Wort- und Kommunion-Gottesdienst

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Veranstaltungen August / September 2024
Tag	 Datum	 Zeit	 Anlass	 Ort	 Veranstalter
Mi	 14. Aug.	 9:00	 «Müsli»-Treff in Feuerthalen		  Reformiertes Zentrum Spilbrett	 OK «Müsli»-Treff 
Do	 15. Aug.	 14:30	 Konzert: Rafzerfälder Huusmusig	 Zentrum Kohlfirst, Räume Kohlfirst und Munot	 Zentrum Kohlfirst
So	 18. Aug.	 14:30	 Konzert: Schluuchmusig Schaffhuuse	 Zentrum Kohlfirst, Haupteingang	 Zentrum Kohlfirst 
Mo	 19. Aug.	 17:00	 Sprechstunde Gemeindepräsident	 Gemeindehaus Fürstengut	 Gemeinderat 
				   (auf Voranmeldung!)		
Mi	 21. Aug.	 9:00	 Café International		  Reformiertes Zentrum Spilbrett	 Team Café International 
Mi	 21. Aug.	 9:00	 Mütter- und Väterberatung		  Reformiertes Zentrum Spilbrett, Erdgeschoss	 Zentrum Breitenstein 
				   (nur auf Anmeldung!)	
Fr	 23. Aug.	 20:00	 BierOkratie		  ÄNET am RHY	 ÄNET am RHY – Raum für 
								      SprachSpielKultur 
Di	 27. Aug.	 15:00	 Hackbrettkonzert – Avilanis		  Zentrum Kohlfirst, Räume Kohlfirst und Munot	 Zentrum Kohlfirst
Mi	 28. Aug.	 9:00	 «Müsli»-Treff in Feuerthalen		  Reformiertes Zentrum Spilbrett	 OK «Müsli»-Treff 
Mi	 28. Aug.	 19:00	 Informationsveranstaltung 		  Aula Schulhaus Stumpenboden	 Etatwatt AG Schaffhausen 
				   Wärmeverbunde oberer Dorfteil	
Sa	 31. Aug.	 13:00	 Obligatorische Bundesübung 300 Meter	 Schützenhaus im Chüele Tal Flurlingen	 Schützen Flurlingen-Uhwiesen 
Mo	 2. Sept.	 13:30	 Gemeinsam statt einsam		  Zentrum Kohlfirst	 Bea Brandenberger
Mo	 2. Sept.	 17:00	 Sprechstunde Gemeindepräsident	 Gemeindehaus Fürstengut	 Gemeinderat
				   (auf Voranmeldung!)	  
Mi	 4. Sept.	 9:00	 Café International		  Reformiertes Zentrum Spilbrett	 Team Café International
Mi	 4. Sept.	 9:00	 Mütter- und Väterberatung		  Reformiertes Zentrum Spilbrett, Erdgeschoss	 Zentrum Breitenstein
				   (nur auf Anmeldung!)		   
Mi	 4. Sept.	 11:30	 Mittagstisch für Seniorinnen und		  Kirchgemeinden, Frauenverein 	
					   Senioren			   und OV Pro Senectute, 
								      Feuerthalen-Langwiesen

gib deiner 
Freizeit 

DEIN 
Gesicht!

Neu entnehmen Sie alle Informationen zum
Rahmenprogramm des Rümlis direkt dem QR-Code.

Die Trefföffnungszeiten sind unverändert freitags
von 19.00–22.00 Uhr.
An Feiertagen und während den Schulferien bleibt
das Rümli geschlossen.

Ort: SchülerInnentreff, Turnhalle Spilbrett, jash.ch/ruemli
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu
allen Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!

Herzlichen 
Glückwunsch!
Wir gratulieren Julius Haiduk 
zur erfolgreich bestandenen 
Ausbildung als

Mediamatiker 
EFZ mit BM.

Landolt AG 
Grafischer Betrieb
Diessenhoferstr. 20
8245 Feuerthalen

Tel. 052 550 53 53
info@landolt-ag.ch
www.landolt-ag.ch

Zweigniederlassung
Chlini Schanz 12
8260 Stein am Rhein
Tel. 052 550 53 56


